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Mit dem Beschluss der Erschließungsmaßnahme / 

Bebauungsplan 1. Bauabschnitt „Auf der Jaucht“ in 

Hirtscheid / Alpenrod wurde als Baumaßnahme auch 

ein Regenrückhaltebecken vorgesehen.    

Der Bebauungsplan sieht 14 Parzellen mit einer 

Gesamtfläche von ca. 10.000m² vor. 

Das dabei anfallende Oberflächenwasser soll 

zukünftig in einem Regenrückhaltebecken 

aufgefangen bzw. gesammelt werden, bevor es 

kontrolliert in die Kanalisation weitergeleitet wird. 

Der Füllstand des RRB kann von komplett leer bis 

gefüllt variieren. Außerdem soll es zusätzlich als 

Dauerstau  verwendet werden können. 

 

Die ursprüngliche Entwurfsplanung sah als Abdichtung 
eine Bentonitmatte  mit einer Überdeckung von 80 cm 
vor. 
 

 
Baustellenansicht 
 
Alternativ wurde seitens der FRANK GmbH eine   
Textile-Polymer-Dichtung vorgeschlagen. 
  
Die Textile-Polymer-Dichtung ist eine „aktive“ 
Flächendichtung, die speziell für die Anwendung im 
Erdbau entwickelt wurde. 

 
Die FRANK TPD ist im Prinzip eine „textile 
Bentonitmatte“, ohne Einschränkungen einer 
Bentonitmatte, die sie auf Grund der Verwendung von 
natürlichen Rohstoffen hat. 
 
Die FRANK TPD ist ein Kombi-Produkt aus einem PP-
Deckvlies, einem Polymer modifizierten, reaktiven 
Geotextil (Briposan*) als Dichtelement im Kern und 
einem PP-Deckvlies auf der Unterseite.  Alle Lagen sind 
vollflächig, über alle Komponenten kraftschlüssig 
vernadelt. 
Dieser innovative Lagenaufbau bedeutet einen 
bedeutenden technischen Fortschritt bei der  
Herstellung einer wasserdichten Lage. 
 
*Briposan ist eine textile, reaktive, reversible  
Dichtungsbahn, die bei Kontakt mit Wasser aktiviert 
wird. Briposan kann vollständig ohne Rissbildungen 
austrocknen und wird bei erneutem Wasserkontakt 
wieder aktiviert. Negative Auswirkungen auf die 
Dichtungswirkung, wie sie bei einer GTD durch das 
schlechte Rissheilungsvermögen auftreten können,  
können bei Briposan nicht festgestellt werden. Im Labor 
wurde Briposan Trocken-Nass-Zyklen sowie Frost-Tau-
Wechseln unterzogen. Die Durchführung der Trocken-
Nass-Wechsel erfolgte in Anlehnung an eine 
Prüfempfehlung für Bentonitmatten, mit der in erster 
Linie Aussagen zum Ionenaustausch des Bentonits und 
dessen Beeinflussung auf die Quelleigenschaften und 
somit auf das Rissheilungsvermögen getroffen werden. 
Bei Briposan findet kein Ionenaustausch statt.   
 
Bei einer Verlegung der Abdichtung auf geneigten 
Flächen muss die Standsicherheit nachgewiesen sein. 
Daneben ist auch die Produktstabilität zu 
berücksichtigen, die bei entsprechendem Verbund zum 
Boden die Kräfte übertragen muss. Bei einer KDB kann 
es sonst zu Überschreitungen der Zugfestigkeit und bei 
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einer GTD der inneren Scherfestigkeit kommen, was 
letztlich zum Versagen der Dichtwirkung führt. 
Aufgrund dieser bautechnischen Anforderungen ist die 
Ausführung der Böschungsneigungen begrenzt. Bei der 
KDB sind Neigungen bis 1:4 zulässig und 1:3 
beherrschbar, wobei dann ein Standsicherheits- 
nachweis erforderlich wird. Die GTD wird üblicherweise 
mit einer maximalen Neigung von 1:3 ausgeführt. 
Mit der FRANK TPD sind aufgrund des guten Verbundes 
zwischen Vlies und Boden im trockenen Zustand und 
der inneren Festigkeit keine Schwierigkeiten mit 
steileren Flächen zu erwarten. Es sind Verlegungen mit 
einer Neigung bis zu 1:1,5 ausführbar, wenn ein 
entsprechender Verbund mit Geweben oder 
Krallmatten gefertigt wird. 
                                                                                                             
Briposan ist gem. der Definition im Merkblatt über die 
Anwendung von Geokunststoffen im Erdbau des 
Straßenbaues (M Geok E), Abschnitt 2.3.3 eine 
Quellmitteldichtungsbahn und erfüllt die 
entsprechenden Anforderungen. 
 
Die FRANK TPD kennt keine „Trockenrisse“, die TPD kann 
völlig austrocknen und wird in Kontakt mit Wasser in 
Sekunden wieder aktiviert. 
 
Die Anwendungsgebiete sind z.B.  

• Regenrückhaltebecken (RRB) 

• Deichbau 

• Wasserbau 

• Straßenbau 

• Infrastrukturbaumaßnahmen 
 
Die Vorteile der TPD bei der Bauausführung sind 

• Bauzeitreduzierung 

• reduzierte Überdeckung im Vergleich zu einer 
Bentonitmatte 

• Überdeckung kann als Sichtschüttung 
ausgeführt werden 

• kein schweres Hebegerät erforderlich im 
Vergleich zu einer Bentonitmatte 

• TPD 1.000 g/m² im Vergleich zu ca. 5.000 gm² 
GTD 

 
Verlegung der unteren Schutzlage Wasserbauvlies  

 
Verlegung der TPD vom Wickelbock  

 
Die händische Verlegung der TPD ist aufgrund des 
geringen Flächengewichtes problemlos möglich  
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Überlappungen können geschweißt werden, dadurch 
geringster Überlappungsverlust 
 

 
Durch die automatisierte Verschweißung ist eine hohe 
Verlegeleistung möglich 
 

 
Verlegung der oberen Schutzlage Wasserbauvlies       
alle Komponenten werden händisch durch zwei 
Mitarbeiter vom Wickelbock abgewickelt und eingebaut 
 
 

 
Einbringen der Basis-Schüttung  
 
 

 
Schotterlagen Böschungsabdeckung  
 
 

 
Rasengitter zur Fixierung der Böschungsabdeckung  
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RRB nach Fertigstellung 

RRB nach Fertigstellung 

Lieferumfang 

4.000 m² FRABRI 600 BAW Wasserbauvlies 
1.650 m² FRANK Textile-Polymer-Dichtung 

Partner 

Schmidt Bauunternehmung 
Müschenbach 

Verlegung:  Bausanierung & Dichtungsbau H. Berger 
Flieth-Steglitz 

Bauausführung 

Ende Oktober 2013 

Briposan  - das selbstheilende Geotextil 

Briposan ist ein innovatives, reaktives Geotextil, das 
beim Kontakt mit Flüssigkeiten aufquillt und somit 
abdichtende Eigenschaften hat. Wird die Oberfläche 
beschädigt und sogar durchstoßen, repariert sich die 
Textilie selbstständig und dichtet wieder ab. Im 
trockenen Zustand lässt sich Briposan wie 
herkömmliche Geotextilien einfach verlegen. 

Ihr Ansprechpartner für nähere Informationen: 

FRANK GmbH, Abt. Geobaustoffe 
geobaustoffe@frank-gmbh.de


